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Sonntagmorgen 9.00 Uhr Minimundus, zum letzten Mal in diesem Jahr trafen sich die KMVC 
-ler. 38 Oldies und 70 Personen setzten sich den Wörthersee entlang Richtung Italien in 
Bewegung. Die Sportwagenfahrer fuhren voraus, zwei trotzten den doch sehr kühlen 
Temperaturen und starteten „oben ohne“. In Wernberg lauerten wir mit unserem Jaguar bei 
der Raika und hetzten hinter den anderen her. Durch Villach und über die Grenze Thörl-
Maglern gelangten wir nach Tarvis und von dort Richtung Slowenien zu den Weissenfelser 
Seen (Laghi di fusine). Am höher gelegenen See ist ein großer Parkplatz und ein kleines Cafe, 
hier gab es den ersten Cappuccino zum Aufwärmen. Ogris Hans präsentierte stolz seinen 
schwarzen 911er und Schäfer Friedwald überraschte mit einem Bentley Cabrio, BJ 1949, auch 
ein schwarzer Rolls Royce war das erste Mal dabei. Nach und nach trudelten alle Teilnehmer 
ein und genossen die Herbststimmung an dem klaren idyllischen See. 
Nach einem kurzen Aufenthalt fuhren wir in einer langen Kolonne weiter nach Slowenien, wo 
wir gleich hinter der Grenze zur größten Natursprungschanze der Welt, nach Planica abbogen. 
Ein eigensinniger Parkplatzsheriff witterte das große Geschäft, er wollte 2€ Maut pro Auto 
kassieren, nach einer längeren Nachdenkphase durften wir schlussendlich doch gratis zum 
Gasthaus am Fuße der großen Schanze fahren. Nach einem köstlichen Mittagsmenü ging`s gut 
gestärkt und bei strahlendem Sonnenschein weiter nach Kranjska Gora, wo wir im Casino mit 
Sekt willkommen geheißen wurden. Nach einer kurzen Verweilpause fuhren wir um 15.15 
Uhr weiter, um unser Ziel in Bled rechtzeitig zu erreichen. Leider hatten wir wegen eines 
schweren Verkehrsunfalles in Gozd mehr als eine Stunde Verspätung, und trafen erst um 
17.15 Uhr vor dem Casino Bled ein. Bei Kaffee und Cremeschnitte genossen wir die Aussicht 
auf den See mit der Insel und die Burg hoch über dem See. Um 18 Uhr trennten sich unsere 
Wege, wir benützten den Karawankentunnel, andere den Loibl um in die Heimat zu gelangen. 
Der harte Kern versuchte sein Glück noch im Spiel und fuhr erst später nach Hause. Die 
Herbstausfahrt war auch heuer wieder eine wunderbar organisierte Veranstaltung bei schönem 
Wetter und nur einer kleinen Bremsen-Panne. 
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